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Sitzung vom 21. November 2007 / Geschäft Nr. 5.3 
 
 
Bericht und Antrag 
Postulat Edgar Westphale betreffend schülerfreundliche Schul-
hausstrasse; Erheblicherklärung 
 
 
1. Ausgangslage 
 
Am 28. März 2007 reichte Edgar Westphale folgendes Postulat ein: 
"Der Gemeinderat wird beauftragt, die Umsetzung der im Gesamtverkehrskonzept er-
arbeiteten Massnahmen an der Schulhausstrasse prioritär umzusetzen. 
Begründung 
Vor der Umgestaltung der Schulhausstrasse konnten die SchülerInnen die Schulhaus-
strasse auf der Höhe "Alte Turnhalle" und Einfahrt Veloraum Sekundarschule beim 
markierten Fussgängerstreifen rechtens überqueren. Die SchülerInnen hatten, wenn 
sie beim Fussgängerstreifen standen, gegenüber den Verkehrsteilnehmern auf der 
Strasse den Vortritt. 
Heute präsentiert sich die Lage an der Schulhausstrasse zuungunsten der SchülerIn-
nen. Mit dem Entfernen des Fussgängerstreifens und dem Belassen des Tempos 40 
haben die Automobilisten und andere Verkehrsteilnehmer auf der Strasse immer den 
Vortritt. Die SchülerInnen sind auf die Gunst der Automobilisten angewiesen, wenn sie 
die Strasse überqueren möchten. Zudem wird den jüngsten SchülerInnen primär das 
Überqueren der Strasse auf dem Fussgängerstreifen beigebracht, denn Kinder können 
erst ab ca. dem 10 - 12. Lebensjahr Geschwindigkeiten von Autos richtig einschätzen. 
Durch die visuelle Verengung mit den Pollern beidseitig der Strasse wurde die Auf-
merksamkeit der Automobilisten auf die Strasse und den entgegenkommenden Ver-
kehr reduziert. Was auf dem Trottoir passiert, kann nicht mehr immer wahrgenommen 
werden. Dadurch wird ein Gefahrenherd provoziert, der zu vermeiden ist. 
Umsetzung 
Die Gemeinde erarbeitet zurzeit ein Gesamtverkehrskonzept. Darin ist auf der Schul-
hausstrasse ab Einmündung Wydackerstrasse bis zum Kreisel Schulhausstras-
se/Wahlackerstrasse eine Tempo 30-Zone vorgesehen. Durch diese Massnahme hat 
das Kind resp. der Fussgänger gegenüber den Fahrzeugen auf der Strasse wieder 
Vortritt. Optional ist erneut ein Fussgängerstreifen an alter Stelle anzubringen. 
Ich bitte um eine prioritäre Behandlung im GGR." 
 
 
2. Erwägung 
 
Mit dem Einbezug der Schulhausstrasse (Bereich zwischen den Schulhausanlagen) in 
die Tempo 30-Zone Wydacker ist der Sicherheit der Schüler Genüge getan und das 
Postulat erfüllt. 
 
Auf Fussgängerstreifen ist in Tempo 30-Zonen grundsätzlich zu verzichten. 
 
Im Übrigen wird auf Geschäft Nr. 3 (Gesamtverkehrskonzept) verwiesen. 
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3. Antrag 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen zu 
 
beschliessen: 
 
Das Postulat Edgar Westphale betreffend schülerfreundliche Schulhausstrasse ist 
nicht erheblich zu erklären. 
 
 
 
 
Zollikofen, 2. November 2007 
 
 
 
GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN 
 
 
 
Stefan Funk Roland Gatschet 
Präsident Sekretär 
 
 


